
Datenschutzerklärung 
 

I. Name und Anschrift des Verantwortlichen und Geltungsbereich 
Die Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer 
nationaler Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist: 
FMC GmBH 
Anna Gödicke 
Hauptstraße 16  
66578 SchiIweiler 
Deutschland 
Tel.: 017630482130 
E-Mail: a.goedicke@f-m-c.com 
Website: https://f-m-c.com/ 
Dienstleistungsunternehmen Sicherheitsdienst und Eventservice 
 
Urheber der Website https://f-m-c.com/ ist: 
Lena Schmidt  
Illtalstraße 69 66571 Eppelborn  
 

II. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 
Der Datenschutzbeauftragte ist: 
Marc Gödicke 
Hauptstraße 16 
66578 SchiIweiler  
Deutschland 
 

III. Allgemeines zur Datenverarbeitung 
1. Definition „Personenbezogene Daten“ im Sinne der EU-DSGVO 

Personenbezogen sind Daten nur, wenn sie sich auf eine identifizierte 
(bestimmte) oder identifizierbare (bestimmbare) natürliche Person beziehen. 

• Eine Person ist „identifiziert“, wenn die Daten direkt mit der betroIenen Person 
verbunden sind oder wenn sich ein solcher Bezug unmittelbar herstellen lässt. 
(Beispiele für eine bestimmte Person: „Max Mustermann arbeitet bei der Firma 
XY“ oder „Der IT-Leiter der Firma XY ist 1976 geboren“.) 

• Alternativ genügt es, wenn die betroIene Person zumindest „identifizierbar“ ist. 
Hier ist zwar nicht sofort oIensichtlich, auf wen sich die Angaben beziehen, aber 
mit Hilfe von Zusatzwissen kann die Person ausfindig gemacht werden. Beispiel 
für eine identifizierbare Personen: „Der Mitarbeiter mit der Personalnummer 1234 
hat im letzten Monat zehn Überstunden angesammelt“. Zumindest für Mitarbeiter 
der Personalabteilung ist es möglich, die Personalnummer und damit die 
gesamte Aussage einem konkreten Menschen zuordnen. 

 
Zusatzwissen: 
Die entscheidende Frage ist, ob man das Zusatzwissen zur Identifizierung einer 
Person selbst besitzen muss, oder ob es genügt, wenn irgendjemand anderes es 
hat. 
Der Europäische Gerichtshof stellte klar: Ein Datum (Einzahl von Daten) gilt als 
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personenbezogen, wenn eine Stelle „über rechtliche Mittel verfügt, die es [ihr] 
erlauben, die betreIende Person anhand der Zusatzinformationen […] 
bestimmen zu lassen“ (EuGH, Urteil vom 19.10.2016, Rs. C-582/14, Rn. 49). Die 
„rechtlichen Mittel“ sind auch gegeben, wenn man Dritte einschalten kann und 
diese rechtlich gezwungen sind, Auskünfte zur Identität zu geben (BGH, Urteil 
vom 16.05.2017, Az. VI ZR 135/13). 
 
Somit liegt ein Personenbezug nur dann nicht vor, wenn die Identifizierung der 
betreIenden Person praktisch nicht durchführbar oder gesetzlich verboten ist. 
 
Beispiel: IP-Adressen 
Die Frage nach dem Zusatzwissen war anhand von IP-Adressen durch EuGH und 
BGH entschieden worden. 

• Für den Telekommunikationsanbieter stellt die IP-Adresse, die er einem 
Internetnutzer (Kunden) zuweist, ein personenbezogenes Datum dar. Er besitzt 
die tatsächliche Möglichkeit, eine Verbindung zwischen IP-Adresse und 
Nutzernamen herzustellen. 

• Für einen Webseitenbetreiber besitzt die IP-Adresse einen Personenbezug, weil 
er entweder eigenes Zusatzwissen nützen kann (z.B. wenn ein Seitennutzer das 
Kontaktformular nutzt und dort personenbezogene Daten einträgt) oder weil er 
rechtliche Möglichkeiten besitzt, die Angabe beim Telekommunikationsanbieter 
nachzufragen. Dies ist grundsätzlich immer der Fall, so der BGH, weil er sich 
etwa bei Cyberattacken an die zuständige Behörde wenden kann. Er besitzt 
deshalb immer die rechtliche Möglichkeit, den Nutzer identifizieren zu lassen. 
Aus diesem Grund stellt die IP-Adresse für einen Webseitenbetreiber ein 
personenbezogenes Datum dar. 
 

2. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer grundsätzlich nur, 
soweit dies zur Bereitstellung einer funktionsfähigen Website sowie unserer 
Inhalte und Leistungen erforderlich ist. Die Verarbeitung personenbezogener 
Daten unserer Nutzer erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung des Nutzers. Eine 
Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer 
Einwilligung aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung 
der Daten durch gesetzliche Vorschriften gestattet ist. 
 

3. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung 
der betroIenen Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als Rechtsgrundlage. 
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines 
Vertrages, dessen Vertragspartei die betroIene Person ist, erforderlich ist, dient 
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für 
Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
erforderlich sind. 
Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, 
dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage. 



Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroIenen Person oder einer 
anderen natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten 
erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechtsgrundlage. 
Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres 
Unternehmens oder eines Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, 
Grundrechte und Grundfreiheiten des BetroIenen das erstgenannte Interesse 
nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 
 

4. Datenlöschung und Speicherdauer 
Die personenbezogenen Daten der BetroIenen werden gelöscht oder gesperrt, 
sobald der Zweck der Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber 
hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder nationalen Gesetzgeber 
in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, 
denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder 
Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen 
vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur 
weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine 
Vertragserfüllung besteht. 
 

IV. Bereitstellung der Website und Erstellung von Logfiles 
1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Bei jedem Aufruf unserer Internetseite erfasst unser System automatisiert Daten 
und Informationen vom Computersystem des aufrufenden Rechners. 
Folgende Daten werden hierbei erhoben: 

• Informationen über den Browsertyp und die verwendete Version 
• Das Betriebssystem des Nutzers 
• Den Internet-Service-Provider des Nutzers 
• Die IP-Adresse des Nutzers 
• Datum und Uhrzeit des ZugriIs 
• Websites, von denen das System des Nutzers auf unsere Internetseite gelangt 
• Websites, die vom System des Nutzers über unsere Website aufgerufen werden 

 
Die Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Webhost STRATO 
gespeichert. Eine Speicherung dieser Daten zusammen mit anderen 
personenbezogenen Daten des Nutzers findet nicht statt. 
Die von uns in Anspruch genommenen Hosting-Leistungen des Anbieters 
(=Webhost) STRATO dienen der Zurverfügungstellung der folgenden Leistungen: 
Infrastruktur- und Plattformdienstleistungen, Rechenkapazität, Speicherplatz 
und Datenbankdienste, Sicherheitsleistungen sowie technische 
Wartungsleistungen, die wir zum Zwecke des Betriebs dieser Website einsetzen. 
Mit unserem Webhost haben wir eine Vereinbarung zur 
Auftragsdatenvereinbarung im Sinne der EU-DSGVO § 28 abgeschlossen. 
 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 
Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten und der Logfiles 
ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
 
 



 
3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch das System ist 
notwendig, um eine Auslieferung der Website an den Rechner des Nutzers zu 
ermöglichen. Hierfür muss die IP-Adresse des Nutzers für die Dauer der Sitzung 
gespeichert bleiben. 
Die Speicherung in Logfiles erfolgt, um die Funktionsfähigkeit der Website 
sicherzustellen. Zudem dienen uns die Daten zur Optimierung der Website und 
zur Sicherstellung der Sicherheit der informationstechnischen Systeme. Eine 
Auswertung der Daten zu Marketingzwecken findet in diesem Zusammenhang 
nicht statt. 
In diesen Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse an der 
Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
 

4. Dauer der Speicherung 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer 
Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Im Falle der Erfassung der Daten zur 
Bereitstellung der Website ist dies der Fall, wenn die jeweilige Sitzung beendet 
ist. 
Im Falle der Speicherung der Daten in Logfiles ist dies nach spätestens 31 Tagen 
der Fall. Eine darüberhinausgehende Speicherung ist möglich. In diesem Fall 
werden die IP-Adressen der Nutzer gelöscht oder verfremdet, sodass eine 
Zuordnung des aufrufenden Clients nicht mehr möglich ist. 
 

5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
Die Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website und die Speicherung der 
Daten in Logfiles ist für den Betrieb der Internetseite zwingend erforderlich. Es 
besteht folglich seitens des Nutzers keine Widerspruchsmöglichkeit. 
 

V. Webanalyse und Dienstleistungen Dritter 
Google Maps 
1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Auf unserer Webseite wird die Dienstleistung Google Maps API genutzt. Der 
Anbieter ist: 

• Google Ireland Limited, Gordon House, Barrow Street, Dublin 4, Irland 
Diesen Dienst verwenden wir hauptsächlich dafür, um auf unserer 
Referenzseite die Funktion der Referenz-Suche nach PLZ bzw. nach Standort 
zu realisieren. 
Hierbei baut der Server des Dienstanbieters, bei Bestätigen der Such-
Eingabe, mit Ihrem Browser unmittelbar eine direkte Verbindung auf. Dadurch 
erhält der Dienstanbieter unter anderem die Information, dass Sie mit Ihrer IP-
Adresse bzw. Gerätekennung unsere Webseite besucht haben. 
Der Dienstanbieter ist an dem Logo erkennbar: 

• Google Maps: eine stilisierte Landkarte 
Wir haben keinerlei Kenntnis vom Inhalt der erhobenen und überlassenen 
Daten. Vor diesem Hintergrund empfehlen wir Ihnen, die jeweils aktuellen 
Datenschutzhinweise der unten genannten Betreiber zu lesen. 

• Google: https://policies.google.com/privacy?hl=de 

https://policies.google.com/privacy?hl=de


 
2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Für die Verarbeitung der Daten wird im Rahmen des Seitenaufrufs unserer 
Website über einen Infobanner Ihre Einwilligung eingeholt und auf diese 
Datenschutzerklärung verwiesen. 
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitungen personenbezogener Daten, ist bei 
Vorliegen einer diesbezüglichen Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO. 
Die Nutzung von Diensten Dritter erfolgt im Interesse einer ansprechenden 
Darstellung unserer Online-Angebote und Optimierung unser 
Marketingaktivitäten. Dies stellt ein berechtigtes Interesse im Sinne von Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO dar. 
Durch das Bestätigen der Such-Eingabe auf der Seite liegt eine zwangsweise 
notwendige Verarbeitung der Daten vor. Dies ist nach Art. 95 DSGVO bzw. Art. 
5 Richtlinie 2002/58/EG rechtmäßig. 

3. Zweck der Datenverarbeitung 
Wir nutzen die Funktion, um das Einbinden von Kartenmaterial und Geodaten 
zu ermöglichen. 

4. Dauer der Speicherung 
Da die im Zusammenhang mit Google Maps erhobenen Daten ausschließlich 
zwischen Ihrem Browser und dem Dienstanbieter ausgetauscht werden, 
haben wir keinerlei Kenntnis über die Dauer der Speicherung der erhobenen 
und überlassenen Daten. Vor diesem Hintergrund empfehlen wir Ihnen, die 
jeweils aktuellen Datenschutzhinweise der unten genannten Betreiber zu 
lesen. 

• Google: https://policies.google.com/privacy?hl=de 
5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Für die Verarbeitung der Daten wird im Rahmen des Seitenaufrufs unserer 
Website über einen Infobanner Ihre Einwilligung eingeholt und auf diese 
Datenschutzerklärung verwiesen. 
Wenn ein Nutzer die Such-Eingabe auf unserer Referenz-Seite nutzt, ist die 
Verarbeitung der Daten zwangsweise notwendig. Daher besteht hierbei keine 
Widerspruchsmöglichkeit. Der Nutzer unserer Webseite darf, wenn hier keine 
Übertragung von personenbezogenen Daten an Drittanbieter gewünscht ist, 
die Such-Funktion nicht benutzen. 
 

VI. Rechte der betroVenen Person 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie BetroIener 
i.S.d. DSGVO und es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem 
Verantwortlichen zu: 

1. Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob 
personenbezogene Daten, die Sie betreIen, von uns verarbeitet werden. 
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über 
folgende Informationen Auskunft verlangen: 
(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 
(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 
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(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie 
betreIenden personenbezogenen Daten oIengelegt wurden oder noch 
oIengelegt werden; 

(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreIenden personenbezogenen 
Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die 
Festlegung der Speicherdauer; 

(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie 
betreIenden personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der 
Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts 
gegen diese Verarbeitung; 

(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die 

personenbezogenen Daten nicht bei der betroIenen Person erhoben werden; 
(8) Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie 

betreIenden personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation übermittelt werden. In diesem Zusammenhang 
können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im 
Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden 
 

2. Recht auf Berichtigung 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem 
Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie 
betreIen, unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die 
Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 
 

3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der 
Verarbeitung der Sie betreIenden personenbezogenen Daten verlangen: 
(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreIenden personenbezogenen für eine 

Dauer bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der 
personenbezogenen Daten zu überprüfen; 

(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der 
personenbezogenen Daten ablehnen und stattdessen die Einschränkung der 
Nutzung der personenbezogenen Daten verlangen; 

(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der 
Verarbeitung nicht länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 

(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO 
eingelegt haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des 
Verantwortlichen gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

 
Wurde die Verarbeitung der Sie betreIenden personenbezogenen Daten 
eingeschränkt, dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit 
Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder 
juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öIentlichen Interesses der 
Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
Wurde die Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden 



Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet, bevor die Einschränkung aufgehoben 
wird. 

4. Recht auf Löschung 
a) Löschungspflicht 

Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreIenden 
personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der 
Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern 
einer der folgenden Gründe zutriIt: 
(1) Die Sie betreIenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die 

sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr 
notwendig. 

(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 
1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer 
anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein 
und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, 
oder Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein. 

(4) Die Sie betreIenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig 
verarbeitet. 

(5) Die Löschung der Sie betreIenden personenbezogenen Daten ist zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem 
Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 

(6) Die Sie betreIenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf 
angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO 
erhoben. 

b) Information an Dritte 
Hat der Verantwortliche die Sie betreIenden personenbezogenen Daten 
öIentlich gemacht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung 
verpflichtet, so triIt er unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und 
der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, 
um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten 
verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroIene Person die Löschung 
aller Links zu diesen personenbezogenen Daten beziehungsweise von Kopien 
oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben. 

c) Ausnahmen 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 
(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem 

Recht der Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, 
erfordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öIentlichen Interesse 
liegt oder in Ausübung öIentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen 
übertragen wurde; 

(3) aus Gründen des öIentlichen Interesses im Bereich der öIentlichen 
Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

(4) für im öIentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder 
historische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 
1 DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die 



Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft 
beeinträchtigt, oder 

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

5. Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser 
verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreIenden personenbezogenen 
Daten oIengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder 
Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als 
unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese 
Empfänger unterrichtet zu werden. 

 
6. Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die Sie betreIenden personenbezogenen Daten, die Sie 
dem Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese 
Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den 
Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu 
übermitteln, sofern 

(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 
Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht 
und 

(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie 
betreIenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen 
einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch 
machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht 
beeinträchtigt werden. 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung 
personenbezogener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich 
ist, die im öIentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öIentlicher Gewalt 
erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
 

7. Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreIenden 
personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO 
erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen 
gestütztes Profiling. 
Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreIenden personenbezogenen Daten 
nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 
Werden die Sie betreIenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um 
Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen 



die Verarbeitung der Sie betreIenden personenbezogenen Daten zum Zwecke 
derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit 
solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden 
die Sie betreIenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke 
verarbeitet. 
Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 
Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr 
Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen 
technische Spezifikationen verwendet werden. 
 

8. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit 
zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
 

9. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres 
Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreIenden personenbezogenen 
Daten gegen die DSGVO verstößt. 
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet 
den Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde 
einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 
DSGVO. 


